
 
Rundschreiben Nr. 6/2023 vom 15.05.2023 

 
 

 Gemeinde Rannungen, Hauptstraße 12, 97517 Rannungen, 09738/327, E-Mail: gemeinde@rannungen.de 

 Quartiersbüro Rannungen, Raiffeisenstraße 2, 97517 Rannungen, 09738/6659036 oder 0171/7357031 

     E-Mail: quartiersmanagement@rannungen.de 

  

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Öffnungszeiten des Rathauses: Feste Bürozeiten Quartiersbüro 
Montag von 9.00 – 10.00 Uhr Montag und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr Donnerstag: von 17.00 – 19.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 

 

  

 

1. VG Geschäftsstelle geschlossen 

Am Freitag, den 19.05.2023 ist die VG Geschäftsstelle Maßbach geschlossen.  

 

2. Giftmobil 

Am Samstag, den 20.05.2023 von 8.00 – 9.00 Uhr findet eine Schadstoff-Sammlung mit dem Wert-

stoffmobil am Wertstoffhof in Rannungen statt.  

Mitgenommen werden u.a. Abbeizer, Gifte aller Art, Pestizide, Säuren u.a. 

 

3. Kreuzeinweihung Reinertswiese 

Am Samstag, den 27.05.2023, soll das renovierte Kreuz mit dem neuen Korpus an der Reinertswiese 

gesegnet werden. Um 18.00 Uhr findet dort der Gottesdienst statt.  

Der alte Korpus war im Laufe der Jahre verwittert und musste ersetzt werden. In diesem Zusammen-

hang wurde auch das Kreuz wieder mitaufgearbeitet durch unsere Gemeindearbeiter Peter Memmel 

und Thomas Reißle.  

Für Sitzgelegenheiten ist gesorgt. Im Anschluss wird es auch Getränke und Verköstigung geben.  

Hierzu ergeht herzliche Einladung.  

 

4. Poolfüllungen 

Wer seinen Pool befüllt, möchte bitte Zeitpunkt und Menge im Rathaus bekanntgeben. Dies ist für 

unseren Wasserwart wichtig, um eventuell vermutete Wasserverluste erklären zu können.  

 

5. Beschwerden über Forstwege  

Durch starken Borkenkäferbefall und Herausrücken des Holzes kommt es immer wieder zu massiven 

Wegeschäden, v.a. bei feuchter Witterung.  

Wenn das Rücken nicht bei trockenem Wetter möglich ist und die Wege sehr aufgefahren sind, kön-

nen diese wieder hergerichtet werden. Dazu steht im gemeindlichen Bauhof am Johannesberg ein 

Gräter, mit dem die Wege abgezogen werden können. Bitte auf die Gemeindearbeiter zugehen und 

Schäden selbständig wieder ausbessern.   

 

6. Taschengeldbörse 

Gesucht werden Helfer für Aufräumarbeiten und Straßenreinigung. Arbeitszeit 2 - 8 Stunden wö-

chentlich, Freitagnachmittag und/oder Samstagvormittag. Bitte im Rathaus oder bei Nathalie Lan-

ger, Quartiersmanagement, melden.  

 

7. Pfleger für den Bildstock „Die 14 Nothelfer“ Hauptstraße/Bonifatiusstraße gesucht 

Die Familie Herbig hat über viele Jahre die Anlage am Bildstock gepflegt. Aus gesundheitlichen Grün-

den ist es Familie Herbig nicht mehr möglich, diese Anlage zu pflegen. Wir suchen daher jemanden, 

der die Pflege übernehmen möchte, d.h. z.B. Rasen mähen, Blumen gießen und Bildstock sauber hal-

ten. Wer sich hier einbringen möchte, bitte im Rathaus melden.  

 

Der ganzen Familie Herbig, besonders aber Maria Herbig, ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s 

Gott für die langen Jahre, in denen sie diese Anlage gepflegt haben. Sie haben sehr viel Zeit in dieses 

Fleckchen Erde gesteckt, aber auch ihr eigenes Geld für manchen Blumenschmuck und für andere 

Sachen aufgewendet. Dafür seitens der Gemeinde nochmals ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s 

Gott für all die Mühen, die Arbeit und das Sorgen um ein Stückchen unserer Heimat. 
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8. Defibrillator 

Ab sofort ist der Defibrillator in der Raiffeisenstraße am Bauhof angebracht.  

 

 

 

 

 

 

Fridolin Zehner 

1. Bürgermeister 

Veröffentlichungen Schweinfurter Oberland, Vereine, Verbände, 
Privatpersonen und Arbeitskreis Innenentwicklung  

 

 

1. Infos aus dem Gückernest 

Die Maxis und Midis aus dem Gückernest durften gemeinsam mit dem Bund Naturschutz und der 

Gemeinde am Tag des Baumes die Baumtafel am Mühlweg eröffnen. Zur Stärkung bekam jedes Kin-

dergartenkind als Abschluss einen gebackenen Baum aus Mürbeteig. Vielen Dank an die Gemeinde 

Rannungen, welche diese spendiert hat.  

Ebenfalls bedanken wir uns rechtherzlich bei Herrn Keller für sein großes Engagement! 

 

 

 


